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Liebe Kinder und Familien,  
macht mit bei der Martinsaktion 2020! 
 

Zünd ein Licht an!  
St.Martin 2020 wird ein ganz besonderes Fest.  

In vielen Gemeinden wird der Martinsumzug 
Corona bedingt ganz ausfallen. Vielleicht kann 
man aber trotzdem ein kleines Licht teilen und 
somit St. Martin „feiern“. Wir machen unsere 
Welt ein wenig heller und zünden ein 
Martinslicht an. Die Bistümer Mainz, Limburg, 
Trier, Köln und Aachen laden zur 
Martinsaktion 2020 alle Kinder und Familien 
ein.  

Bastelt ein Martinslicht und stellt es jeden 
Abend um 18.00 Uhr vom 08. bis 15. 
November in eure Fenster. Die Bastelvorlage 
der St. Martin Lichttüte findet ihr weiter 
hinten!  Postet ein Foto, auch von anderen 
Martinsaktionen  in  eurer  Familie,   mit  dem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hashtag #stmartin2020 in den Sozialen 
Medien.  

Viele weitere tolle Ideen, Anregungen und 
Bastelanleitungen rund um St. Martin findet 
ihr außerdem unter 
www.stmartin.bistumlimburg.de    und 

https://bistummainz.de/glaube/liturgie/aktu
ell/nachrichten/nachricht/Zuend-ein-Licht-
an-Aktion-zu-St.-Martin/ . 

Wir finden die Aktionsidee „Meins wird 
deins – Jeder kann St. Martin sein“ vom 

Kindermissionswerk Sternsinger ebenfalls 
klasse. Schaut mal unter 
www.sternsinger.de/bildungsmaterial/martin
saktion  nach und entdeckt noch weitere 
Ideen und Anregungen.  

Viel Spaß beim Weiterlesen, Basteln und 
backen  

Euer AktionsKreis Familie 

 

St. Martin 2020: 

Zünd ein 
Licht an! 

http://www.stmartin.bistumlimburg.de/
https://bistummainz.de/glaube/liturgie/aktuell/nachrichten/nachricht/Zuend-ein-Licht-an-Aktion-zu-St.-Martin/
https://bistummainz.de/glaube/liturgie/aktuell/nachrichten/nachricht/Zuend-ein-Licht-an-Aktion-zu-St.-Martin/
https://bistummainz.de/glaube/liturgie/aktuell/nachrichten/nachricht/Zuend-ein-Licht-an-Aktion-zu-St.-Martin/
http://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/martinsaktion
http://www.sternsinger.de/bildungsmaterial/martinsaktion
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Ich geh mit meiner Laterne  
… aber warum eigentlich? 

Es ist November, es ist kalt und nass und 
trotzdem ziehen Kindergruppen mit 
leuchtenden selbstgebastelten Laternen 
singend durch die Straßen. Manchmal reitet 
ein Martin mit Pferd vorneweg. Beim 
Martinsumzug wird an den Heiligen Martin 
von Tours erinnert. Was hat es mit dem 
Brauch auf sich? Wer war eigentlich der 
heilige St. Martin? Jedes Jahr wird am 11. 
November St. Martin gefeiert. Warum am 
Martinstag Kinder Laternen basteln und 
singend durch die Straßen ziehen, wissen 
heute die wenigsten. 

Die Legende von Sankt Martin 
Martin von Tours wurde Anfang des vierten 
Jahrhunderts in Sabaria geboren. Er war 
Soldat und diente bereits mit 15 Jahren der 
römischen Armee. In einer sehr kalten und 
verschneiten Nacht begegnete er einem 
Bettler, der um Hilfe bat. Voll von Mitleid 
teilte Martin mit dem Schwert seinen eigenen 
Soldatenumhang und überließ dem armen 
Mann eine Hälfte. In der darauffolgenden 
Nacht erschien ihm im Traum Jesus Christus 
und gab sich als verkleideter Bettler zu 
erkennen. Dieses Ereignis war für Martin der 
Auslöser, sich taufen zu lassen, Mönch und 
später sogar Bischof zu werden. Nach seinem 
Tod, am 11. November, wurde Martin 
aufgrund seiner guten Taten vom Papst 
heiliggesprochen. 

Die Martinslaternen 

Das Licht hat in der christlichen Symbolik eine 
besonders wichtige Bedeutung: Während die 
Dunkelheit mit dem Bösen verbunden wird, 
steht das Licht seit jeher für die Heiligkeit 
Gottes und das Gute. Deshalb sind die 
leuchtenden, bunten Laternen beim 
Martinsumzug ein Ausdruck für die 
„strahlende Botschaft“ des heiligen Martin 
und sollen, genau wie damals, Licht in die 
November-Dunkelheit bringen… 

 

… und was Süßes zum Teilen und Naschen: 

Martinsbrezeln 
Zutaten 

•  500 g Mehl 

•  1 Würfel Hefe 

•  150 ml Milch (Zimmertemperatur) 

•  75 g Zucker 

•  150 g Naturjoghurt 

•  75 g weiche Butter 

•  1 Prise Salz 

Das Mehl in eine Schüssel geben, eine Mulde 
in der Mitte formen. Die Hefe hineinbröckeln, 
etwas Zucker darüber streuen. Den restlichen 
Zucker am Rand verteilen. Die lauwarme 
Milch in die Mulde geben. Zugedeckt 15 
Minuten an einem warmen Ort gehen lassen. 

Alle Zutaten zum Vorteig geben und 
verkneten. Weitere 30 Minuten zugedeckt 
gehen lassen. 

Anschließend Hände mit Mehl bestäuben, den 
Teig erneut durchkneten. Danach den Teig zu 
einer Rolle formen, in Scheiben zerschneiden 
und die Scheiben zu Teigsträngen ausrollen. 

Diese zu Brezeln zusammenlegen. Bevor die 
Brezeln in den Ofen wandern, mit einem 
Gemisch aus Eigelb und Kondensmilch 
bestreichen und mit Hagelzucker bestreuen. 

Im vorgeheizten Backofen bei 200°C 20-25 
Minuten hellbraun backen.  

Frisch aus dem Ofen schmecken die Brezeln 
besonders lecker! 
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Upcycling-Basteltipp 

Martinslaterne aus Milchkarton  

Du brauchst:  

1 Milchkarton, 1 Laternenstab mit elektrischer 
Lampe, Cutter, Draht und Locher, Acrylfarbe, 
Transparentpapier, Klebstoff und Klebefilm, 
Dekomaterial zum Verzieren 

Und so wird`s gemacht:  

Bemalt den Milchkarton und lasst die Farbe 
trocknen. Schneidet dann an drei Seiten den 
Boden des Milchkartons auf, sodass er sich 
aufklappen lässt. Zeichnet mit einem Bleistift 
auf allen Kartonseiten kleine Fenster vor und 
schneidet sie vorsichtig mit dem Cutter aus 
dem Milchkarton aus. 

 

 

Zeichnet eine Flügeltür auf. Vorsicht: 
Schneidet die Umrisse nur oben, unten und in 
der Mitte aus, aber nicht an den Längsseiten. 
So lassen sich die Flügel aufklappen.  

Schneidet einen Streifen Transparentpapier 
zurecht - etwa in der Breite des Milchkartons. 
Betupft die Ränder mit Klebstoff und schiebt 
das Papier durch die Bodenklappe hinter 

Fenster und Tür. Drückt es von innen leicht an. 
Verfahrt so mit allen Kartonseiten. 

Stanzt mit einem Locher zwei Löcher in den 
"Dachgiebel". Zieht ein etwa 15 cm langes 
Stück Draht in einem Bogen hindurch und 
verdreht die Enden. 

Steckt die Lampe des Laternenstabs durch den 
Ausgießer in den Karton und hängt den Draht 
über den Plastikhaken am Stab. Klebt die 
Bodenklappe der Laterne mit Klebefilm fest. 
FERTIG! 

 

 

 

 

 

_____________________________________ 

In eigener Sache       Jeder kann mitmachen       

Es ist Herbst und verschiedene kirchliche 
Feste und Feiertage stehen in unserem 
Kalender. Wir würden gerne ein Netzwerk 
erstellen mit vielen bunten, herbstlichen 
Ideen zur Advents- und Weihnachtszeit. Es 
geht uns um die religiösen Bräuche, aber auch 
um Ideen und Basteltipps für Familien. 
Vielleicht hast du Anregungen die Corona 
konform umgesetzt werden können. Somit 
könnten wir einen gemeinsamen Ideenpool 
erstellen und viele würden davon profitieren.  

Deiner Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Regina Koser ( r.koser@kolping-dvmainz.de ) 
nimmt deine Ideen entgegen und sammelt sie. 

 Wir freuen uns über viele Tipps, 
Lieblingsrezepte, Bastelideen und 
Anregungen! 

Bei Fragen stehen wir euch im Diözesanbüro, 
Mo. - Do. von 9 - 16 Uhr gerne zur Verfügung. 
_____________________________________ 

Kolpingwerk Diözesanverband Mainz 
Markwaldstr. 11  
63073 Offenbach 
Tel.: 069 - 82 97 540 
info@kolping-dvmainz.de 

Bilder: www.sternsinger.de auf Pfarrbriefservice.de 
und Bistum Mainz 

mailto:r.koser@kolping-dvmainz.de
mailto:info@kolping-dvmainz.de


Impulse 20 – Kolpingwerk Diözesanverband Mainz   4 

Zünd ein Licht an!  

Bastelvorlage  

für „Do it Yourself – Lichttüten“  

• Besorgt euch Butterbrottüten, 
wahrscheinlich habt ihr die sogar zu Hause. 

• Druckt euch das Ausmalbild (nächste Seite) 
im A4 Format aus und malt es mit 
Buntstiften aus. 

•  Schneidet es aus und klebt es auf eine 
Brottüte (die Größe des Bildes passt 
ausgeschnitten auf eine handelsübliche 
Brottüte) 

• Stellt entweder ein LED-Teelicht oder ein 
Licht in einem Glas in die Tüte*  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Sicherheitshinweis zu den Lichttüten 

 Das Papier der Brottüten ist oft nicht 
brandgehemmt, deshalb ist besondere 
Vorsicht geboten!  

Nutzt LED‐ Lichter! Oder ein großes, nach 
oben breiter werdendes Glas oder Vase 
verwenden, da hinein könnt ihr die 
brennenden Teelichte / Dauerbrenner 
stellen!    

Entzündete Kerzen in den Tüten niemals 
unbeaufsichtigt lassen!     

Viel Freude mit Euren sicher aufgestellten und 
gut beaufsichtigten Laternen!  

  



Impulse 20 – Kolpingwerk Diözesanverband Mainz   5 

 

 


